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Kreisrätin Schwämmlein, Marianne  
Kreisrat Ruf, Georg  

Schriftführer/in 

Greger, Yvonne Verwaltungsangestellte  

Verwaltung 

Bacik, Joanna Regionalmanagerin  
Ell, Christian Verwaltungsfachwirt  
Knoll, Benjamin Verwaltungsamtmann  
Kohler, Martin Verwaltungsamtsrat  
Kuch, Bernd Oberverwaltungsrat  
Maurer, Marco Verwaltungsamtsrat  
Schuhmann, Johann  
Walter, Karin Oberregierungsrätin  
Wirth, Lea-Marie Auszubildende  

Presse 

Beck, Roland Redakteur Landkreismagazin  
Dietz, Beate Redakteurin Fürther Nachrichten  

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Mitglieder des Kreistages 

Kreisrat Emmert, Uwe, Erster Bürgermeister  
Kreisrat Habel, Jürgen, Erster Bürgermeister  
Kreisrat Hechtel, Florian  
Kreisrat Reuther, Christoph  
Kreisrat Wiegandt, Bodo  
Kreisrätin Hauber, Sandra  
Kreisrat Roscher, Klaus  
Kreisrat Scheuenstuhl, Harry  
Kreisrat Zempel, Hermann  
Kreisrat Zwingel, Thomas, Erster Bürgermeister  
Kreisrat Löschner, Bernd  
Kreisrat Tiefel, Johann  



 

23. Sitzung des Kreistages vom 09.12.2019  Seite 3 von 8 

TAGESORDNUNG 
 

 
Öffentliche Sitzung 

 
 
    Ehrungen  
   

 1   Genehmigung der Niederschrift über die 22. öffentliche Sitzung des 
Kreistages am 07.10.2019 

 

   

 2   Mitteilungen  
   

 2.1   Jahresrückblick 2019 161/2019 
   

 2.2   Ausblick Haushalt 2020  
   

 2.3   Jahressitzungsplanung 2020 162/2019 
   

 2.4   Bericht der Kreisarchivpflegerin 160/2019 
   

 3   Wiederbestellung eines/einer Kreisarchivpflegers/Kreisarchivpflegerin 
für den Landkreis Fürth 

163/2019/1 

   

 4   Beteiligung am Förderprojekt "Regionale Identität" 152/2019/1 
   

 5   Fortführung der Fachstelle Partizipation 135/2019/1 
   

 6   Anfragen  
   

 



 

23. Sitzung des Kreistages vom 09.12.2019  Seite 4 von 8 

Landrat Matthias Dießl eröffnet um 14:30 Uhr die 23. Sitzung des Kreistages. Er begrüßt alle 
Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Kreistages 
fest. Gegen die Tagesordnung bestehen keine Einwendungen. 
 
 

Öffentliche Sitzung 
 

 Ehrungen 

 
Im Vorfeld der Sitzung zeichnet Landrat Dießl folgende Landkreisbürgerinnen und -bürger für 
ihre ehrenamtlichen Verdienste im Landkreis aus: 
 
Verleihung des Ehrenzeichens des Bayerischen Ministerpräsidenten für Verdienste im 
Ehrenamt 
 
Kriemhild Schoenebeck, Cadolzburg 
Marion Stadler, Puschendorf 
Betti Krauß, Wilhermsdorf 
Irmhilde Weißfloch, Wilhermsdorf 
Peter Georg Thüroff, Großhabersdorf 
Harald Hahn, Oberasbach 
Gerhard Ohletz, Puschendorf 
Wolfgang Pfeifenberger, Stein 
Günter Schirmer, Stein 

14:50 Uhr Kreisrat Wolfgang Kistner verlässt den Sitzungssaal 
15:00 Uhr Kreisrat Friedrich Biegel verlässt den Sitzungssaal 

15:00 Uhr Kreisrat Bernd Obst verlässt den Sitzungssaal 
 

TOP  1 
Genehmigung der Niederschrift über die 22. öffentliche Sitzung des Kreista-
ges am 07.10.2019 

 
Gegen die Niederschrift über die 22. öffentliche Sitzung des Kreistages am 07.10.2019 beste-
hen keine Einwendungen. 
 

Einstimmig beschlossen Ja 46  Nein 0   
 

TOP  2 Mitteilungen 
TOP  2.1 Jahresrückblick 2019 

 
15:02 Uhr Kreisrat Wolfgang Kistner wieder anwesend 

15:02 Uhr Kreisrat Friedrich Biegel wieder anwesend 
15:02 Uhr Kreisrat Bernd Obst wieder anwesend 

 
Der Vorsitzende blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück und präsentiert die Themenbereiche 
des Landkreises als Jahresbilanz 2019.  
 
Auch die Vorsitzenden der im Kreistag vertretenen Fraktionen Friedrich Biegel, Marco Kistner, 
Norbert Schikora und Frank Bauer berichten kurz über die Arbeit des zu Ende gehenden Jahres 
und danken den Kolleginnen und Kollegen im Kreistag und der Landkreisverwaltung für die gute 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
 
Kreisrat Friedrich Biegel zeigt sich schwer beeindruckt von den Spielfeldern, auf denen sich 
der Landkreis bewegt. Man müsse aufpassen, dass die Bürgermeister und Kreisräte Schritt 
halten können. Er betont, dass es Spaß mache, im Gremium mitzuarbeiten und er sich wün-
sche, dass es auch in der nächsten Wahlperiode so bleibt. 
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Kreisrat Marco Kistner führt aus, der Rückblick sei Beleg dafür, dass es nicht nur für den 
Landkreis, sondern auch für den Kreistag von A bis Z ein erfolgreiches Jahr war. Der Landkreis 
ziehe für das Jahr 2019 unter Federführung des Landrats eine tolle Bilanz. Auch er würde sich 
wünschen, dass die Arbeit ebenso in der neuen Wahlperiode fortgesetzt wird. 
 
Auch Kreisrat Norbert Schikora bestätigt, dass der Landkreis auf vielen Politikfeldern positiv 
vorangekommen ist. Was jedoch zunehmend Schwierigkeiten mache, seien die Lücken im Per-
sonalbereich, insbesondere im Hochbau. Dadurch komme es auch zu einem Umsetzungsstau 
bei beschlossenen Maßnahmen und demzufolge zu einem übergroßen Anwachsen der Ergeb-
nisrücklage. Er betont, dass die Bevölkerung von der Politik erwarte, auf allen Themenfeldern 
energischer zu handeln. Mit Blick auf den Kommunalwahlkampf werbe seine Fraktion dafür, 
untereinander gesprächsfähig zu bleiben. 
 
Kreisrat Frank Bauer berichtet, dass der Landkreis eine ganze Menge für die Qualität im 
Landkreis auf den Weg gebracht habe. Dennoch bleibe bei seiner Fraktion ein kleiner Wermuts-
tropfen. Er spricht den Antrag der SPD zum Thema bezahlbares Wohnen an, der im Kreisaus-
schuss abgeschmettert wurde. Auch wenn es kein primäres Landkreis-Thema sei, hätte die 
Fraktion gerne mit den Kolleginnen und Kollegen im Kreistag über das Thema gesprochen,  
Der Vorsitzende erwidert, dass die Verwaltung eine Veranstaltung organisiert habe, zu der 
auch die Mandatsträger im Landkreis eingeladen waren. Hier hätte man aufgrund der Wichtig-
keit des Themas auch aus der SPD-Fraktion mehr Teilnehmer erwartet.  
 

TOP  2.2 Ausblick Haushalt 2020 

 
Der Vorsitzende informiert das Gremium, dass im Gespräch über den Bezirkshaushalt beim 
Bezirkstagspräsidenten für die Oberbürgermeister und Landräte bekannt wurde, dass bei 
gleichbleibendem Hebesatz aktuell eine Lücke von 14,1 Mio. € im Bezirkshaushalt klaffe. Es 
gebe zwar die Aussage, dass man den Hebesatz nicht anheben wolle, jedoch keine Aussage, 
wie die 14,1 Mio. € gedeckt werden sollen. 
 
In einer Präsentation gibt Kreiskämmerer Martin Kohler dem Kreistag einen Einblick in die we-
sentlichen Eckpunkte des Etat-Entwurfs 2020.  
 

TOP  2.3 Jahressitzungsplanung 2020 

 
Der Kreistag nimmt von den Sitzungsterminen Kenntnis. 
 

TOP  2.4 Bericht der Kreisarchivpflegerin 

 
15:45 Uhr Kreisrat Friedrich Wagner verlässt den Sitzungssaal 

 
Der Kreistag nimmt vom Bericht Kenntnis. 
 

TOP  3 
Wiederbestellung eines/einer Kreisarchivpflegers/Kreisarchivpflegerin für 
den Landkreis Fürth 

 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, das Einvernehmen für eine Bestellung von Annemarie Müller 
zur ehrenamtlichen Archivpflegerin für den Landkreis Fürth zum 01.01.2020 gegenüber dem 
Staatsarchiv zu erteilen. 
 

Einstimmig beschlossen Ja 48  Nein 0   
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TOP  4 Beteiligung am Förderprojekt "Regionale Identität" 

 
15:50 Uhr Kreisrat Friedrich Wagner wieder anwesend 

 
Kreisrätin Marianne Schwämmlein merkt an, dass sich die Regional- und Direktvermarktung 
in den letzten Jahren mit der Initiative „Gutes aus dem Fürther Land“ zunehmend weiterentwi-
ckelt habe. Neu gebe es die Online-Plattform „HofladenBOX“. Der Landkreis Fürth sei bereits 
Fairtrade-Landkreis, Familienfreundlicher Landkreis und Fahrradfreundlicher Landkreis. Der 
Landkreis habe Wirtschaftsförderung und sei Bildungsregion. Um die regionale Identität zu-
kunftsfest zu machen, wäre es aus ihrer Sicht viel wichtiger, eine Bewerbung als Ökomodellre-
gion anzustreben.  
 
Der Vorsitzende antwortet, dass eine Ökomodellregion aktuell nicht zur Förderung ansteht. Der 
Freistaat Bayern habe damals zu einer Bewerbungsrunde aufgerufen und der Landkreis habe 
sich hierzu intensiv mit der Landwirtschaft ausgetauscht. Nachdem der konkrete Bedarf an Un-
terstützung fehlte und nur wenige Projektideen vorhanden waren, sei eine gemeinschaftliche 
Bewerbung im Wettbewerb Ökomodellregionen nicht möglich gewesen.  
Nachdem es aktuell keine Möglichkeit einer Förderung durch das Programm „Ökomodellregion“ 
gebe, sei es sinnvoll ein aktuelles Förderprogramm zu nutzen und dort auch Themen, die bei 
der Ökomodellregion angedacht waren, zu platzieren. Beispielsweise könne man Projekte mit 
der Initiative „Gutes aus Fürther Land“ in Abstimmung mit der Landwirtschaft gut umsetzen. Ziel 
in dem Programm „Regionale Identität“ sei unter anderem auch regionale Wertschöpfungsket-
ten aufzubauen. 
 
Kreisrat Frank Bauer erklärt, dass die SPD-Fraktion dem Beschlussvorschlag nicht folgen 
werde. Die Wirtschaftsförderung im Landkreis sei eine wichtige Aufgabe. Gleichzeitig sehe die 
Fraktion den Landkreis mit Wirtschaftsförderung und Regionalmanagement gut aufgestellt. Man 
gehe davon aus, dass einige Projekte, die Regionale Identität betreffend, durch externe Verga-
ben umgesetzt werden können. Die erforderlichen Haushaltsmittel für eine dreijährige Beteili-
gung am Förderprojekt „Regionale Identität“ könnten an anderer Stelle im Haushalt sinnvoller 
eingesetzt werden.  
 
Kreisrat Marco Kistner führt aus, die CSU-Fraktion sehe das Förderprojekt vor dem Hinter-
grund der Unternehmensbefragung. Er verweist auf verschiedene Punkte, die von Seiten der 
Wirtschaft explizit genannt wurden. Aus diesem Grund sei es durchaus präventiv, wenn der 
Landkreis das Projekt aufgreift. Mit der Beteiligung könne man auch Synergieeffekte erzielen 
und Aufgaben, die der Landkreis bereits wahrnimmt, in dieses Förderprogramm packen. Diese 
Chance werde sich die CSU-Fraktion nicht entgehen lassen. 
 
Kreisrat Friedrich Biegel merkt an, dass die vorgestellten Haushaltszahlen das Ergebnis einer 
Entwicklung zeigen, die man gemeinsam vorangetrieben habe. Dies habe mit Image und mit 
Standortqualität zu tun. Er betont, dass Stillstand ein Schritt zurück sei. Der Landkreis sollte das 
Geld in die Hand nehmen, um die Entwicklung fortzuführen. Seine Fraktion stimme dem Be-
schlussvorschlag zu. 
 
Der Vorsitzende führt aus, wichtig sei, dass die Wirtschaft im Landkreis nicht nur im Moment 
gut funktioniert, sondern auch künftig. Die Verwaltung plane eine Fachkräftemesse für den 
Landkreis. Diese Messe sei neben anderen Themen wieder ein Projekt „on top“ für die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. Wenn der Landkreis für diese Projekte Geld in die Hand nimmt, sollte 
man die 50 Prozent Förderung auch mitnehmen. 
 
Auf den Hinweis von Kreisrat Bauer, dass einige Projekte, die Regionale Identität betreffend, 
durch externe Vergaben umgesetzt werden könnten, antwortet Joanna Bacik, dass auch die 
externen Vergaben finanziert werden müssten. Hierfür seien im Haushalt keine Haushaltsmittel 
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vorgesehen. Sie weist darauf hin, dass die externen Vergaben im neuen Förderprogramm 
ebenfalls zu 50% bezuschusst werden würden. 
Der Vorsitzende betont, man habe nicht vor, auf jedes Förderprogramm aufzuspringen. Es sei 
aber wichtig, dass der Landkreis dort, wo er sowieso tätig ist, auch die Fördermöglichkeiten 
nutzt. 
 
Beschluss: 

1. Der Einführung des Förderprojekts „Regionale Identität“ unter der Voraussetzung der 
Förderung durch das Bay. Staatsministerium der Finanzen und für Heimat wird zuge-
stimmt. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Antrag auf Projektförderung zu stellen. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die erforderlichen Haushaltsmittel für den Förderzeit-
raum vom 01.02.2020 bis 31.01.2023 in den Haushalt einzustellen. 

4. Im Stellenplan 2020 wird eine projektbezogene Vollzeitstelle mit der Wertigkeit der Ent-
geltgruppe TVÖD 10 ausgewiesen. 

 
Mehrheitlich beschlossen Ja 31  Nein 18   

 

TOP  5 Fortführung der Fachstelle Partizipation 

 
15:48 Uhr Kreisrat Franz X. Forman verlässt den Sitzungssaal 

 
Kreisrat Frank Bauer und Kreisrat Marco Kistner erklären, dass ihre Fraktionen den Vor-
schlag der Verwaltung unterstützen. 
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag beschließt  
 

1) die Fortführung der Fachstelle Partizipation ab dem 20. Juni 2020 im Umfang von 15 
Wochenstunden und erneut befristet für drei Jahre sowie 

2) die Aufnahme in den Stellenplan 2020 und die Bereitstellung des erforderlichen Bud-
gets.  
 

Einstimmig beschlossen Ja 48  Nein 0   
 

TOP  6 Anfragen 

 
Mit Schreiben vom 17.11.2019 ist eine Anfrage von Bündnis 90/Die Grünen zum neuen Natur-
schutzgesetz eingegangen. Die schriftliche Antwort der Verwaltung liegt vor. Zum Thema Ge-
wässerrandstreifen verweist der Vorsitzende auf die jüngsten Entwicklungen. Die dort veröf-
fentlichten Karten seien fehlerhaft gewesen. Insofern habe man die Karten nach Gesprächen 
mit dem Bauernverband aus dem Netz genommen und werden wohl noch einmal neu aufgelegt 
werden. 
 
Kreisrat Wolfram Schaa bedankt sich für die Antwort, wobei sich die Fraktion präzisere Aus-
führungen gewünscht hätte. Er formuliert folgende noch offene Fragen: 
 
- Bis wann muss die Umnutzung der Gewässerstreifen erfolgt sein? 
- Ist vorgesehen, von Landwirten Flächen zu erwerben oder zu pachten? 
- Wie weit sind die Bemühungen, die Gewässerrandstreifen in das Vertragsnaturschutzpro-

gramm aufzunehmen? 
- Wann soll die Abwicklung Gewässerrandstreifen final erfolgen? 
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- Wird das Nutzungsverbot entsprechend überprüft? 
 
Er möchte wissen, ob die Möglichkeit besteht, diese Punkte im nächsten Umwelt-und Verkehrs-
ausschuss zu erörtern. 
 
Der Vorsitzende erklärt, dies sei kein Thema für die Gremien, da es sich um Angelegenheiten 
der staatlichen Verwaltung handelt. Insbesondere sei das Landratsamt in vielen Bereichen nicht 
zuständig, weil es Aufgabe des Wasserwirtschaftsamts ist. Das Gesetz sei sehr schnell ent-
standen und man sei noch nicht in der Lage, zu allen Punkten aktuell vollständig Auskunft zu 
geben. Er weist auf die Möglichkeit hin, diese Fragen als Anfrage beim Bayer. Landtag einzu-
reichen. 
 
Kreisrat Norbert Schikora bittet um einen Sachstandsbericht zur weiteren Nutzung der Mensa 
Realschule Langenzenn. 
Der Vorsitzende antwortet, dass die Mensa teilweise für Ausgaben genutzt werde. Einen vollen 
Mensabetrieb gebe es aktuell nicht, da man kombiniert mit der Mittelschule Langenzenn arbei-
te. Um sich zum Thema „weitere Kooperation“ auszutauschen, sei im Januar 2020 ein gemein-
sames Gespräch mit der Stadt Langenzenn geplant. 
 
 
 
Landrat Matthias Dießl schließt um 16:05 Uhr die öffentliche 23. Sitzung des Kreistages. 
 
Zirndorf, den 19.12.2019 
 
 
 
 
Matthias Dießl    Yvonne Greger 
Landrat    Schriftführer/in 
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